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Bezirksliga Herren LG/UE/DAN

Post SV Uelzen II : TuS Reppenstedt 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TuS Reppenstedt beim Post SV 
Uelzen II

Im Spiel der Bezirksliga Herren LG/UE/DAN traf der Post SV Uelzen II am Samstag, den 24.
September im 1. Saisonspiel auf den TuS Reppenstedt. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Dennis Miller.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Birt / Dornheim
waren die Gastgeber Miller / Mittelstädt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Zwei Sätze lang fanden anschließend Ernst / Wolf gegen Gentemann / Halbensleben
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 4:11,
11:8, 11:3, 11:8 gewannen. Kaum Chancen ließen dagegen Müller / Zizer nachfolgend beim 11:8, 11:
5, 11:5 ihren Gegnern Meyer / Mahn. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dennis Miller überzeugte im Match gegen Stefan Meyer, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Johann Birt zeigte Jens Ernst seinem Gegner die Grenzen auf. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn
überließ Elias Müller seinem Gegner Olaf Halbensleben beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Michael Wolf wehrte eine 1:0 Satzführung von
Steffen Gentemann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hendrik Mittelstädt
den Gastspieler Silas Dornheim in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim 0:3 gegen Alexander Mahn fand dagegen Martin Zizer von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Die richtige Taktik hatte Dennis Miller hingegen beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Johann Birt von Beginn an. Mit 11:7, 7:11, 11:9, 11:4 gewann Jens
Ernst gegen Stefan Meyer und gab dabei nur einen Satz ab. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Uelzen II am 24.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den ESV Lüneburg III, während der TuS Reppenstedt am 07.10.2022 gegen den TSV
Bienenbüttel versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Uelzen II

Doppel: Miller / Mittelstädt 1:0, Ernst / Wolf 0:1, Müller / Zizer 1:0 
Einzel: D. Miller 2:0, J. Ernst 2:0, E. Müller 1:0, M. Wolf 1:0, H. Mittelstädt 1:0, M. Zizer 0:1 

 TuS Reppenstedt
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Doppel: Gentemann / Halbensleben 1:0, Birt / Dornheim 0:1, Meyer / Mahn 0:1 
Einzel: J. Birt 0:2, S. Meyer 0:2, S. Gentemann 0:1, O. Halbensleben 0:1, A. Mahn 1:0, S. Dornheim
0:1


